
 
Service

Adresse
Eckdrift 43-45
19061 Schwerin
E-Mail
stadtwerke-schwerin 
@swsn.de

Zentrale
Telefon     6  33  0
Fax     6  33  11  11

Störungsdienst
Telefon  6  33  42  22

Service-Hotline
Telefon  6  33  14  27
E-Mail 
kundenservice@ 
swsn.de

Privatkunden
Fax 6  33  14  24

Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo. 8 bis 18 Uhr
Di. 8 bis 18 Uhr
Mi. 8 bis 14 Uhr
Do. 8 bis 18 Uhr
Fr. 8 bis 14 Uhr

Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.
 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon 6  33  12  83
Fax 6  33  12  82

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon 6  33  35  90
 bis 6  33  35  95
Fax 6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon 6  33  35  27
Fax 6  33  35  21

Kommunikation/ 
Presse
Telefon  6  33  12  92

Besichtigung 
von Anlagen/
Schulinformation
Telefon 6  33  11 90
Fax 6  33  12  93

Stadtwerke im
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de
www.swsn.de
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Schwerin • Die grüne Insel Kaninchen-
werder lag lange Zeit brach. Am 12. 
Juli luden die Stadtwerke Schwerin zum 
großen Familienfest ein und wurden 
von dem riesigen Andrang überrascht: 
Die Schweriner eroberten das beinahe 
in Vergessenheit geratene Familienpa-
radies zurück.

Voll freudiger Erwartung standen die Besu-
cher am Schlossanleger und am Zippendor-
fer Strand Schlange, um mit den Schiffen 
der Weißen Flotte nach Kaninchenwerder 
überzusetzen. Das Interesse war uner-
warteter Weise so groß, dass die Weiße 
Flotte noch zusätzliche Schiffe eingesetzt 
hat. „Ich erinnere mich, dass ich selbst 
als Knirps schon mit meinen Eltern auf 
der Insel war. Der Ausflug heute soll eine 
Überraschung für meine Jungs werden“, 
erzählt Birgit Berndt, die mit ihren Söhnen 
Leon und Don Eric zum Familienfest fuhr. 
„Ich war schon mal mit Opa zum Spielen 
dort, aber was da heute ist, weiß ich 
noch nicht genau“, erzählt Leon (7). Die 
Überraschung war gelungen, sowohl für die 
vielen Gäste als auch für die Veranstalter. 
„Schon um 10 Uhr gab es hier auf der 
Insel einen riesigen Ansturm, den wir gar 
nicht erwartet haben“, erklärt Ute Becker, 
Mitarbeiterin der Stadtwerke Schwerin. 

Und der Besucherstrom nahm auch kein 
Ende, den ganzen Tag über besuchten 
tausende Menschen die Insel. „Es kamen 
über 3.000 Gäste zu unserem ersten Fami-
lienfest und wir sind sehr dankbar für die 
Geduld und Nachsicht, die hinsichtlich der 
An- und Abreise manchmal nötig war.“
Das Fest begann mit einem gemütlichen 
Frühschoppen, begleitet von der Musikgrup-
pe „Ton Art“. Für die weitere musikalische 
und teils komödiantische Unterhaltung 
sorgte „Die Band von Gestern“, die mit 
Gitarre und Kontrabass über die Insel zog. 
Neben den vielen Angeboten auf dem 
Familienfest sorgten auch die Verbunden-

heit und Kindheitserinnerungen der „groß-
en“ Schweriner für helle Begeisterung. 
Viele Eltern, die früher selbst unverges-
sene Klassenausflüge und Ferientage auf 
der Insel im Schweriner See verbrachten, 
kamen nun mit ihren eigenen Kindern nach 
Kaninchenwerder.
„Wir wollten die Insel endlich wieder bele-
ben. Und wenn wir hier schon ein Famili-
enfest veranstalten, dann richtig“, erklärt 
Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer der Stadt-
werke. Dazu gehören Hüpfburgen, Kinder-
programm mit Clown und Zaubershow und 
natürlich Kinderschminken. Darüber hinaus 
konnten die Kleinen mit ihren Eltern die 

Insel (wieder)entdecken, an den Inselwan-
derungen teilnehmen oder vom Aussichts-
turm den Blick schweifen lassen. Weitere 
Highlights waren die beliebte Surfriding-
Station, die auch den hartnäckigsten Surfer 
irgendwann in die Luftkissen befördert, das 
Glücksrad der Wohnungsbaugenossenschaft 
Schwerin (WGS) und natürlich das kusche-
lige Maskottchen der Stadtwerke „Alex“. 
Da die Kinder an den vielen Ständen und 
Spielangeboten voll und ganz beschäftigt 
waren, bot sich auch den Erwachsenen die 
Gelegenheit, sich gemütlich in der Sonne 
zu entspannen, in netter Runde ein kühles 
Bier zu genießen und den Musikanten zu 
lauschen. „Ich wollte mir das Fest unbe-
dingt anschauen, das war mir die Wartezeit 
wert“, berichtet der amtierende Oberbür-
germeister Dr. Wolfram Friedersdorff, der 
den Familientag offiziell eröffnete. „Es ist 
schön zu sehen, dass hier wieder Leben 
auf der Insel herrscht, nachdem so lange 
fast niemand hier war. Ich hoffe, dass diese 
Mischung aus Naturschutz und Nutzung auf 
Kaninchenwerder von Bestand ist“, so Dr. 
Friedersdorff weiter. 
Auch Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer der 
Stadtwerke, ist zufrieden: „Das äußerst 
positive Feedback der Gäste lässt uns schon 
jetzt über eine Neuauflage der Veranstal-
tung nachdenken.“ äc

Schweriner entdecken Kaninchenwerder wieder für sich

Inselfest war ein voller Erfolg

„Clownikuss“ sorgte mit seiner Zauber-Mitmach-Show für große 
Verblüffung unter den kleinen Zuschauern Fotos: äc

Die Hüpfburgen waren die begehrteste Spielstation der Kinder, die 
am liebsten den ganzen Tag dort herumtoben wollten

Florian (4) aus Bad Kleinen forderte seine 
Mutti beim Freiluftschach heraus

Lara (6) aus Schwerin bewies Balance und 
Geschick beim Surf-Riding

Die „Band von Gestern“ unterhielt die 
Besucher mit handgemachter Musik
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Jetzt informieren
Potenzielle Bauherren, 
für die die Mehrspar-
tenhauseinführung 
in Frage kommt,  
werden gebeten, 
sich  frühzeitig mit 
den Stadtwerken per 
Telefon (0385 633-
3591 bis -3595), Fax 
(0385 633-3596), E-
Mail (hausanschluss@
swsn.de) oder Internet 
(www.stadtwerke-
schwerin.de) in Ver-
bindung zu setzen.

Sportliche Gewinne 
beim EM-Gewinnspiel 
Mit dem richtigen 
Näschen für Tore und 
ein wenig Glück konn-
ten Fußball-Begeisterte 
während der Europa-
meisterschaft 2008 
bei den Stadtwerken 
sportliche Gewinne 
erzielen. Die im 
Gewinnspiel gesuchte 
Summe aller EM-Tore 
(ausgenommen Elfme-
terschießen) betrug in 
2008 stolze 77 Tore.
Unter allen Einsen-
dungen wurden fünf 
Gewinner ermittelt.

Die vier Freikarten für 
ein Bundesliga-Heim-
spiel des F.C. Hansa 
Rostock gewinnt: 
•  Gerhard Winkel-

mann, Schwerin

Der Gutschein im 
Wert von 50 Euro 
für den Sieben-Seen-
Sportpark geht an:
•  Anja Wenk, Holt-

husen

Über den Fußball im 
Design der Fußball-
EM 2008 kann sich 
freuen:
•  Christian Nolde, 

Hagenow

Je einen Fußball-Fan-
schal erhält:
•  Sebastian Kopper, 

Schwerin
•  Daniel Schlicht, 

Schwerin
Herzlichen Glück-
wunsch!

Stadtwerke koordinieren alle Versorgungsanschlüsse beim Hausbau

Alles bequem aus einer Hand
Schwerin • Jeder, der schon einmal 
ein Haus gebaut hat oder dieses plant, 
kann ein Lied davon singen: Frühzeitige 
Bauplanung und eine gut abgestimmte 
Koordinierung der Bautätigkeiten sind 
das A und O für ein gutes Gelingen und 
eine zuverlässige und kostengünstige 
Bauausführung.

Nicht zuletzt gelten diese Grundsätze auch 
für die versorgungstechnische Anbindung 
Ihres Hauses. Und da sind gute Partner 
immens wichtig.
Schon seit Jahren stellt die Netzgesellschaft   
Schwerin mbH (NGS) Mehrspartenhau-
seinführungen (MSH) bei. Bewährt und 
kontinuierlich weiterentwickelt, gewährleis-
tet die MSH eine zuverlässige und wasser-
dichte Einführung von Versorgungsleitungen 
in das Haus, ob nun durch die Aussen-
wand des Kellerbereiches oder durch die 
Bodenplatte. Es gibt zwar auch patentierte 
Einzelhauseinführungen, aber vor allem 
dann, wenn mehrere Versorgungsmedien 
berücksichtigt werden müssen, spielt die 
MSH ihre Stärke aus. 
Schon in der Bauphase sollte eine Boden-
platten- oder Außenwanddurchführung in 
das Mauerwerk eingebaut werden, ein 
nachträglicher Einbau ist nur im Keller mög-
lich. Durch diese eine Wanddurchführung 
werden je nach Bedarf Strom, Trinkwasser, 
Gas, Fernwärme, Telefon und Kabelfernse-
hen über eine gemeinsame Konstruktion ins 
Haus eingeführt. Dabei bleiben trotzdem 
alle Unterteilungen variabel und flexibel.
Bei sachgerechter Ausführung braucht sich 
der Bauherr hinsichtlich Wassereintritt und 
Durchfeuchtung keine Sorgen zu machen. 
Abhängig von den jeweiligen baulichen 
Gegebenheiten (mit Keller/ohne Keller) 
ergeben sich teilweise Sonderlösungen, 
die die Qualität der Einführung jedoch nicht 
beeinträchtigen. 
Bauherren haben tausende Dinge zu beden-
ken. Damit sie zumindest beim Thema 
Versorgung wirkungsvoll entlastet werden 
können, sollten sie sich rechtzeitig mit 

allen versorgungsrelevanten Daten an das 
Anschlusswesen der Energieversorgung 
Schwerin wenden. Zu berücksichtigen sind 
unter anderem der Lageplan, der Grund-
riss des Gebäudes mit Kennzeichnung des 
Hausanschlussraumes, der Flurkartenaus-
zug oder Übersichtsplan des Bebauungs-
plangebietes und die Terminvorstellungen 
des Häuslebauers. Die entsprechenden 
Antragsunterlagen gibt es im Internet, 
in den Kundencentern oder direkt beim 
Anschlusswesen.
Im Unternehmensverbund der Stadtwerke 
Schwerin werden die Versorgungsmedien 
Trinkwasser, Strom, Gas und Fernwärme 
bereitgestellt. Das Anschlusswesen ist von 
der Planung, über Baukoordinierung und 
Realisierung der versorgungstechnischen 
Maßnahmen bis hin zur Inbetriebnahme 
der Medienversorgung genau der richtige 
Ansprechpartner. Alle zu erbringenden tech-
nischen Voraussetzungen und auch die 

zeitliche Koordinierung der versorgungs-
technischen Aktivitäten werden mit dem 
allgemeinen Bauablauf abgestimmt. 
Auch wer den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien plant, wird vom Anschlusswesen 
unterstützt. So sorgen Bauherr und EVS 
gemeinsam mit dem beauftragten Hand-
werksunternehmen für einen reibungs-
losen Aufbau der Versorgungstechnik. Die 
Energieversorgung Schwerin legt im Sinne 
des Bauherrn besonderen Wert darauf, 
Probleme bereits in der Planungsphase 
auszuräumen, um böse Überraschungen im 
Nachhinein zu vermeiden. 
Wer sich also das Leben und den Hausbau 
ein kleines Stück leichter machen will, kann 
sich mit Fragen gern an die Energieversor-
gung Schwerin wenden. 
Im Zuge der Angebotserstellung regelt das 
Anschlusswesen nämlich ebenfalls alle 
notwendigen versorgungsnetztechnischen 
Vertragsabschlüsse, sodass man sich darum 

Komplett aus einer Wand! Kein platzrau-
bendes Rohr-Chaos mehr durch MSH

Die Leitungen werden von den Hauptversor-
gung in Richtung des Hauses verlegt. 

Alle nötigen Anschlüsse werden an einer  
Stelle durch die Wand geführt

Die wesentlich platzsparenderen Lösungen der Mehrspartenhauseinführung sorgen für 
mehr Übersichtlichkeit und Flexibilität  Fotos: privat


